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und In der SaNzZCN JIradıtion 1ef verwurzelt sel, diıese Offenbarung ZUT Belehrung un: ZU Nutzen
»dalß sıch dıe Kırche dieser Botschaft VCI- für dıe Gläubigen bekannt geben«, tellen dıe
pflichte ühlt« OUu S1C| In der Botschaft VOIN Marıenerscheinungen, dıe mıt eiıner es humana
Fatıma und der Empfehlung VUO  = füntf Sühnesams- ANSCHNOMIM werden können, doch ıne Bereıche-

(mıt Beıichte, Kommunilon, Rosenkranz und Iung für dıe Gläubigen dar, weiıl S1e iıhnen helfen,
] >minütiger Betrachtung) dıe Gefahr, daß »eIn CN dıe Botschaft des Evangelıums nehmen
umschriebenes Bündel irommer Übungen über- und iıhnen verdeutlıchen, daß ott uch eute och
starke Kraft mıt untrüglıcher, den Sakramenten In der Welt handelt.
gleicher Wiırkung« erhält, nämlıch den Beıistand eler Christoph Düren, Buttenwiesen
arıens In der 1Todesstunde Er cheınt 1jer eıner-
se1Its nıcht eachten, daß jenen »Übungen«
gerade der Empfang zweler akramente gehö Brecher, August, Ave Marıa, Kaıserıin. Das
deren e1Ines immerhın als Wegzehrung gerade dıe Aachener Gnadenbild Im 'andel der Aahrhun-
un  10N besonderer Chrıistusnähe In der Odes- derte, Einhard-Verlag: Aachen 1994 S S: ISBN
stunde verne1ı warum sollte N1IC uch Marıa 502028220725
wesend se1n, dıe unter dem Kreuz stand’) und daß
darüber hınaus uch dıe Kırche den Empfang De- DIie Marıenfrömmigkeıt hat der utter des Herrn
stimmter vollkommener Ablässe abhängıg mMac 1mM auTtfe der Geschichte zahlreiche Ehrentitel Del-
VO  x einem »temporären Maß relıg1öser Vollzüge« gelegt SO wırd S1e 1Im »Salve Regina« und »Regına(Courth), beıispielsweıse VO'  —_ der nbetung des coelı« angerufen als Könıgın eltener bezeichnete
Allerheıilıgsten Altarsakramentes »wenıgstens ıne I11all Marıa als Kalserın. In einer mıttelalterliıchen

Stunde« der der halbstündıgen geistlıchen Sdequenz wırd Marıa »ımperatrıxX angelorum« DC-Bıbellesung (vgl andbuc der Ablässe, 30 und nann uch der große Mystiker Johannes T auler
50) Courth mal dıe bıschöfliche Behörde würdıgte Marıa als »Kalserın der Engel«. Wiıtt-
»e1ıner SCHAUCICH und auch kompetenteren urcn- kemper hat in seinem Artıkel » Kalserin« 1Im
SIC. vorgelegter Manuskrıipte«, amı nıchte
eın vorschnell erteıiltes Imprimatur für zweıfelhafte

Band des »Marıenlexikons« vielen Beıspielen
dıe nrufung Marıens als Kalserın seI1t dem en

Schriften und amı zusammenhängende Ersche1- Mıttelalter aufgeze1gt. SO Ist verständlıch, daß
NUNSCH e1in bıschöfliches Gütesiegel rteıilt werde. uch 1M Aachener Dom, der Krönungskiırche der
An Erscheinungs- un: Wallfa!  Sorten ollten Tre1N Kaıser des Römischen Reıches Marıa seıt
Gesichtspunkte besonders bedacht werden: dıe vielen Jahrhunderten als Kaıiserın verehrt wiırd. In
Chrıistozentrık, dıe marılıanısche ung und CI - seiıner Arbeiıt ber das Aachener Gnadenbild 1Im
neuerte Frömmıiıgkeıtsformen. andel der Jahrhunderte ze1g August Brecher auf,

Der vorlıegende Band bietet mıt der /usammen- dalß der 1fe »Marıa Kalserın« In Aachen verschlie-
stellung umfangreıichen aterı1als und hılfreicher enuıc belegt werden annn Er verwelst auf
Unterscheidungskriterien ıne unverzıchtbare AuT- ıne Inschrift AUS der ersten Hälfte des ahrhun-
satzsammlung Z Thema Marıenerscheinungen derts och eute ist diese Bezeichnung ebendig,
dar. Daß verschıedene Autoren andernorts bereıts WIE en Lied 1Im Aachener Dıiözesananteıl ZUm

esagtes wıederholen, Fakten ber in einem xx »Gottesilob« bezeugt, In dem Marıa mıt den orten
deren Aspekt ausleuchten und auch teilweıise gegrüßt wird: »Ave Marıa, Kalser1n«. berıichtet
unterschıiedlichen Ergebnissen gelangen, 1st e1in In- ber dıe Jahrhundertealte Marıenverehrung In
dız für dıe Freiheit theologıscher Forschung und Aachen und dıe dort verehrten Gnadenbilder. E1ın-
regt den Leser ZUr kritischen Reflexion der The- gehend informiert CT auch ber dıe Pılgerfahrten
matık A Das Werk stellt somıt nıcht 11UT ıne ach Aachen und dıe Weıhegaben UNsSeIEC 1e
wissenschaftliche Hılfe für dıe rechte Eınordnung Frau Von Aachen DiIie Studıe bietet ıne fundierte
früherer Phänomene dar, deren größte ahl N1IC. Darstellung der Marıenverehrung 1mM Aachener
kırchlich anerkannt wurde., sondern erwelst sıch Dom., der Von Kar/ (r errichteten Marıenkırche,
auch als kriıtischer Orientierungsmaßbstab für akK- übrıgens ıne der altesten großen, der Gottesmutter
uelle Phänomene. Be1l er notwendıgen /Zurück- geweılhten Kırchenbauten In Deutschland Dem
haltung darf dıe Kırche dankbar se1in für dıe Ma- Verfasser gebührt uUuNser ank für dıe mühevolle
rmenerscheinungen, deren el S1e anerkannt Erforschung der Geschichte der Marıenverehrung
hat Wenn uch nach Prosper Lambertinı (dem In Aachen Seine Schrift belegt dıe Verehrung der
späteren aps Benedikt DV »dıe Anerkennung (Gjottesmutter als Kalserın. Eıne interessante und
eıner Privatoffenbarung nıchts anderes ist als dıe aufschlußreiche Untersuchung.
ach sorgfältiger Prüfung zugestandene Erlaubnıs. Kemi121us Bäumer, Freiburg


